
Rabseppifascht (Rebenseppifest)
in Vögtlinshofen

Am Sonntag, 22.Juli 2012 findet in unserer befreundeten Gemeinde
im Elsaß das Rabseppifascht statt. Dabei wird auch an die seit 25
Jahren bestehenden Freundschaft zwischen unseren beiden Ge-
meinden erinnert. Die Winzerkapelle Munzingen wird bei dem Fest
aufspielen. Ortschaftsratsmitglieder werden mit dabei sein. Für die
Fahrt dorthin haben wir einen Bus angemietet (Abfahrt am 22.7. um
11,30 Uhr, Rückfahrt 19,30 Uhr) Fahrpreis p.P. 14,00 Euro. Einige
Plätze sind noch frei. Wenn Sie mitkommen möchten, rufen Sie bitte
sofort bei mir in der Ortsverwaltung, Tel.Nr. 4036355 an.

Rolf Hasenfratz

Wir gratulieren:

am 24.07.2012
Frau Anna Geng, Im Sauergarten 118, zum 88. Geburtstag

Wir wünschen unseren Jubilarinnen und Jubilaren alles Gute, insbe-
sondere beste Gesundheit.

Ortsverwaltung Munzingen

Mannschaftsvorstellung
Am Samstag, den 21.07.2012, findet um 18:30 Uhr im Clubheim das
Training und die Mannschaftsvorstellung der ersten- und zweiten
Mannschaft statt. Alle Freunde und Gönner sind herzlich eingeladen.

50. Tuniberg Wein-Wanderpokalturnier in Opfingen
Dienstag, 24.07.2012
BW Waltershofen - SV Munzingen, Beginn: 19.15 Uhr

Donnerstag, 26.07.2012
SC Tiengen - SV Munzingen, Beginn: 18.00 Uhr

Samstag, 28.07.2012
SV Gottenheim - SV Munzingen, Beginn: 15.00 Uhr

Infos und Ergebnisse unter www.sv-opfingen.de

1. Runde SBFV-Rothaus-Pokal
In der 1. Runde im SBFV-Rothaus-Pokal 2012 trifft der SV Munzingen
auf den Oberligisten vom Kaiserstuhl den Bahlinger SC. Das Spiel
findet am Freitag, 27.07.12. um 19.00 Uhr im Tunibergstadion in Mun-
zingen statt. Für beide Mannschaften geht es in diesem Spiel darum
eine Runde weiterzukommen, so dass mit einem guten und interes-
santen Spiel zu rechnen ist. Der SVM würde sich freuen wenn wir Sie
zu diesem Spiel recht zahlreich begrüßen dürften.

Stellenangebot als Platzstreuer
Wir suchen jemanden zuverlässigen, der zu den Spielen die Spiel-
feldmarkierungen auf den Fußballplatz streut. Sollten Sie Interesse
oder Fragen haben, können Sie sich gerne an Jürgen Scherer wen-
den. Tel: 0175/5602899

Öffnungszeiten Clubheim (Tel.:07664 - 2872):
Mittwoch und Donnerstag ab 18:30 Uhr sowie bei allen Heimspielen
der Aktiven!

Besuchen Sie auch unsere Homepage:
www.sv-munzingen.de  oder www.svmunzingen.de
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Das Nachrichtenblatt macht Ferien!

Im Monat August
in den Wochen 32, 33, 34 und 35

erscheint kein Blättle.

Erster Redaktionsschluss nach den Ferien ist am Montag,
03.09.2012, 11.00 Uhr.
Bitte planen Sie vorausschauend Ihre Termine und deren
Veröffentlichung !

Verloren/Gefunden
Die Fundsachen können bei der Ortsverwaltung Munzingen
abgeholt bzw. abgegeben werden.

gefunden:
1 Silberkette mit Anhänger

Fundgegenstände können grundsätzlich innerhalb von 14 Tagen
zu den üblichen Dienststunden bei der Ortsverwaltung abgeholt
werden. Nach dieser Frist werden die Fundsachen an das städti-
sche Fundbüro, Merianstr. 16, Tel.Nr.: 0761/201-4827, übergeben.



Schwarzwaldverein Freiburg-Hohbühl e. V.
26. Juli (Donnerst.) „Am Schluchsee“
Schluchsee-Faulenfürster Eck-Seebrugg, Treffpunkt: 9 Uhr, Hbf, Zug
Seebrugg,
Aufstieg: 218m, Gehzeit: 3 Std/10km, mittel, Einkehr: möglich, Ruc-
ksackverpflegung: ja, Führung: Gerti Plangger, Tel: 0761/492563

28. Juli (Samstag) „Stammtisch“ im Berglusthaus
ab 14 Uhr

29. Juli (Sonntag) „Rundwanderung um Eisenbach“
Eisenbach Höchst-Sternenhütte-Hochebene-Rotes Kreuz-Judas
Taddäus Kapelle-Herrenberg-Rappenloch-Eisenbach Höchst, Treff-
punkt: 8:30 Uhr, Hbf, Zug Neustadt, Einkehr: am Ende, Rucksackver-
pflegung: ja, Aufstieg:100m,
Gehzeit: 3 Std/9km, leicht, Führung:
Hildegard Buchholz, Tel: 0761/493057,
Mobil: 01757314055

Alle Wanderungen punkten!

Gäste sind herzlich willkommen

Marie-Fee Breyer Süddeutsche Meisterin 2012
Marie Fee wurde am 8.7.2012 in Heilbronn Süddeutsche Meisterin in
ihrer Altersklasse über 800m in einer hervorragenden Zeit von 2:14,6
min.
Der TV Munzingen gratuliert Marie-Fee zu diesem Erfolg.
Am 20.7. startet Marie-Fee bei den Deutschen Meisterschaften U18
in Mönchengladbach.
Der TV Munzingen drückt ihr die Daumen.

50. Tuniberg Wein-Wanderpokalturnier
in Opfingen
Vom 24. bis 28. Juli 2012 findet dieses Jahr der Wein-Wanderpokal
am Tuniberg statt. Das Turnier geht in seine 50. Jubiläumsauflage,
worauf man am Tuniberg stolz sein darf. Im Wechsel richtet jedes
Jahr einer der acht am Tuniberg vertretenen Vereine diese „Tuni-
berg-Meisterschaft“ aus. Auch der SV Munzingen ist wieder mit von
der Partie und wird das Eröffnungsspiel bestreiten.

Die Spiele mit Beteiligung des SV Munzingen finden wie folgt statt:

Dienstag, den 24.07.2012
SV BW Waltershofen – SV Munzingen 19:15 Uhr

Donnerstag, den 26.07.2012
SC Tiengen – SV Munzingen 18:00 Uhr

Samstag, den 28.07.2012
SV Gottenheim – SV Munzingen 15:00 Uhr

Das Endspiel wird am Samstag, den 28. Juli um 18:45 Uhr ausgetra-
gen.
Der SV Opfingen lädt alle recht herzlich ein, die Spiele in Opfingen zu
besuchen und den besten Fußball den der Tuniberg zu bieten hat zu
genießen. Für das leibliche Wohl wird durch den Verein gesorgt. Wie
jedes Jahr dürfen auch hier die Weine vom Tuniberg und vom Badi-
schen Winzerkeller aus Breisach nicht fehlen. Zusätzlich wird es Frei-
tagabend ab 20:00 Uhr eine Wein-Wanderpokal Party auf dem Opfin-
ger Sportgelände geben. Auch unser Clubheim wird geöffnet sein.
Wir freuen uns über Ihr Kommen.
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Notfallpraxis für Erwachsene Tel. 0761 8099800
Medizinische Uniklinik: Hugstetterstraße 55, Freiburg
Kinderärztl. Notfallversorgung       NEU 01805 19292300

Die nächstgelegene dienstbereite Apotheke erfahren Sie
kostenfrei unter folgenden Telefonnummern:
Festnetz: 01805 002963; Mobiltelefon: 0137 888 22 833
Freitag, 20.07.2012 Hardt-Apotheke, Hartheim

Schwarzwaldstr. 16 a, Tel.: 07633-13355
Samstag, 21.07.2012 Apotheke am Bahnhof, Bad Krozingen

Bahnhofstr. 6, Tel.: 07633-4747
Sonntag, 22.07.2012 Tuniberg-Apotheke, Freiburg-Munzingen

St.Erentrudis-Str. 22, Tel.: 07664-3205
Dienstag, 24.07.2012 Schwarzwald-Apotheke, Bad Krozingen

St.-Ulrich-Str. 2, Tel. 07633-4105
Donnerstag, 26.07.2012 Bad Apotheke, Bad Krozingen

Bahnhofstr. 23, Tel. 07633-92840

Notruf Notarzt / Polizei 110
Notruf Feuerwehr 112
DRK - Retungsdienst / Notfallrettung 112 oder 19222
Unfallrettungsdienst /
Krankentransporte 19222 vorwahlfrei
Polizeiposten Freiburg-Rieselfeld,
Rieselfeldallee 39b Tel.: 0761 4768700
montags bis freitags: 7.30 - 16.30 Uhr erreichbar.
Außerhalb dieser Zeiten -
Polizeirevier Freiburg-Süd Tel. 0761 8824421
Polizei Freiburg 0761 8820
Störungsmeldungen
Badenova 0180 2767767
Giftnotrufzentrale 0761 2704360 + 4361
Umwelttelefon 0761 2016107
Tierkörperbeseitigung 0761 506706

Telefonseelsorge 0800 1110111
(vertraulich, anonym, kostenfrei, rund um die Uhr)

Krebs-Info-Telefon Kaiserstuhl Tel.: 07665 3745
Mo./Di. + Do./Fr., 15.00 - 18.00 Uhr

Landwirtsch. Betriebshelferdienst Südbaden (St. Ulrich)
Tel.: 07602/910126 Frau Löffler, Einsatzleitung
Tel.: 07664/408190 Herr Fichter, Betreuung

SOS werdende Mütter e.V. 0160 5520293

Kirchliche Sozialstation Tuniberg/Nachbarschaftshilfe
Tel.: 3057 / www.sozialstation-tuniberg.de
in dringenden Fällen Tel.: 07664/912001 Sprechz. u. Beratung je-
weils Mo.-Fr. 10.30-12.00 Uhr nachmittags nach Vereinbarung
Jasmin Pflegedienst Tel.: 07664-4054052 /
www.jasmin-pflegedienst.de

Lindenbergschule (Grundschule) Tel.: 2014
Städt.Kiga Sonnengarten Tel.: 1243
Kath.Kiga St.-Erentrudis Tel.: 3122

Mitteilungen der Ortsverwaltung MUNZINGEN
Herausgeber: Ortsverwaltung MUNZINGEN
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lich gezeichnete Beiträge liegen außer Verantwortung des Herausgebers. Redaktions-
schluss: Montag, 11.00 Uhr vormittags Erscheinungstag: Donnerstag
Verantwortlich für den Anzeigenteil: Primo-Verlag Anton Stähle, Meßkircher Straße 45,
78333 Stockach, Telefon: 07771 931711, Fax: 07771 931740,
e-mail: info@primo-stockach.de Internet: www.primo-stockach.de

Impressum

Ärztlicher Notdienst

Notdienstbereitschaft der Apotheken

Hilfe in Not - Wichtige Rufnummern

Schule / Kindergärten

Pflegedienste und Hebammen



(Tel. 4054950)

Di., 24.07.2012
Kinder-Treff, 15.00-17.30 Uhr, 1.-4. Klasse
Jugendclub,18.30 – 21.30 Uhr, für Jugendliche ab 13 Jahren

Mi., 25.07.2012
Teenyclub, 16.00 – 18.30 Uhr, für Jugendliche 11 bis 13 Jahren

Kinder- & Jugendarbeit Tuniberg e.V.
Am Sportplatz 12
79112 FR- Opfingen, Tel. 07664/ 50 08 33
Fax 07664/ 50 08 44

Sprechzeiten:
Di., 9.00-12.00 Uhr
Mi.,14.30 -17.30 Uhr
Do., 12.00 – 15.00 Uhr

Schwarzwaldverein OG Merdingen
Die Ortsgruppe des Schwarzwaldvereins Merdingen bietet zwei
Wanderungen zu den Kaiserstuhl-Tunibergtagen in Merdingen am
22.07.2012, 9:45 Uhr an.

1. Ab Gottenheim Bahnhof ab 9:45 Uhr
Wanderstrecke Westweg-Burgunderpfad über den Tuniberg
ca. 8 km, 2,5 – 3 Stunden
Wanderführer: Bernhard Schnurr, Tel. 07668/1726

2. Ab Munzingen Apotheke ab 9:45 Uhr
Wanderstrecke Westweg-Burgunderpfad über den Tuniberg
ca. 9 km, 3 Stunden
Wanderführer: Heinz Müller, Tel. 07664/2781

Zu diesen Wanderungen ist Jedermann herzlich eingeladen.

Mit freundlichem Wandergruß
Bruno Ehret

Bitte vormerken:
Der Gitarren- und Mandolinenverein lädt ganz herzlich ein zum

Lindenbaumhock am:
Sonntag, 29.07.2012

unter dem beliebten Motto:

…..““Wo wir uns finden, wohl unter Linden……..“

Freuen Sie sich schon heute auf ein abwechslungsreiches Programm
bei unserem bewährten Speise- und Getränkeangebot – und lassen
Sie uns gemeinsam auf gutes Wetter hoffen!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch
Ihr
Gitarren-und Mandolinenverein FR-Munzingen

Mitteilung der Wandergruppe
Am Sonntag, 22.7.12, 10.30 Uhr, treffen wir uns auf dem Schloßbuck
zur Abfahrt nach Präg – Herrenschwand. Von dort aus wandern wir
auf mäßig steilem Rundweg um den Hochgescheid, einen der unbe-
kannteren Schwarzwaldberge. Strecke ca. 11 km.
Führung Franca Birmelin

Willi Scherle, Tel. 4976

Einladung zum Musikhock in Merdingen
Am 21. und 22. Juli findet im Rahmen der Kaiserstuhl - Tuniberg -
Tage auch unser traditioneller Musikhock statt. Sie finden unser kuli-
narisches Angebot in der Rittgasse bei unserem Vereinsheim. Unter-
halten werden Sie am Samstagabend von den „fidelen Breisgauern“
und am Sonntag von verschiedenen Jugendkapellen und unserem
neuen Saxophon-Ensemble. Des Weiteren wartet auf Sie auch unse-
re Likörbar. Wir freuen uns auf Ihren Besuch

MV Merdingen

Club-Meisterschaften Einzel vom 14.7. bis 4.8.12
In den kommenden Wochen werden bei den Damen und Herren die
vereinsinternen Meisterschaften im Einzel ausgespielt. Ausgelost
wurde am Montag, 16.7. Bei den Herren werden die 2 Altersstufen
„bis 60 Jahre“ und „über 60 Jahre“ ausgespielt. Die Spielpläne sind
am Clubheim ausgehängt.

Medenspiele Ergebnisse:

- Herren 40:
TSG TC Munz./SV Oberrims – TC Opfingen 6:3
Ein verdienter Sieg zum Saisonabschluß. Damit gibt es keine Ab-
stiegssorgen mehr
Es spielten: Mikel Jerg, Andreas Zimmermann, Jürgen Scherer, Wolfi
Lang, Jürgen Braun, Gerald Amann

- Herren 50:
TC Waldkirch - TSG TC Munz./SV Oberrims. 2:7
Herzlichen Glückwunsch zur gewonnen Meisterschaft!
(Es spielten: Thomas Hahn, Jörg Korn, Andreas Bucher, Detlef Zel-
ler, Herbert Clemens und Bernd Weisflog)

- Herren 60:
TSG TC Munz./SV Oberrims.-TC Emmendingen 7:2
Nach den Einzeln war alles schon klar. Eine schmerzhafte Niederla-
ge.
Es spielten: Detlef Zeller, Manfred Tobollik, Reinhard Pustan, Helmut
Seifert, Gunther Kleefeld, Wolfgang Rupp, Georg Feller, Rolf Hasen-
fratz, Bernd Weisflog

- Damen 40:
TC Inzlingen - TSG Munz./SV Oberrims 7:2
In allen Belangen überlegen war das Team aus Inzlingen. Bereits
nach den Einzeln lag man uneinholbar zurück.
Es spielten: Ulla Lang, Christiane Jerg, Sylvia Seifert, Marianne Klee-
feld, Bärbel Armbruster, Sibylle Braun

- Damen 40:
TSG TC Munz./SV Oberrims. – PTSV Jahn FR 0:9
Keine Chance gab es auch gegen den Konkurrenten aus Freiburg.
Es spielten: Noriko Kose, Anita Dockweiler, Marianne Kleefeld, Do-
menica Amann, Sybille Braun, Monika Hoftych

Das nächste Spiel am Samstag, 21. Juli
- Damen 40
TSG TC Munz./SV Oberrims – TC Kandern, ab 14:00 Uhr in Munzin-
gen

Haben auch Sie Lust auf Tennis? Wir freuen uns auf alle Tennisinter-
essierten, vom Schnupperer bis zum fortgeschrittenen Spieler. Kom-
men Sie einfach vorbei und nehmen Kontakt mit uns auf.

Weitere Informationen finden Sie unter:
www.tennisclub-munzingen.de

v v v v v v v v v v v

MUNZINGEN Donnerstag, 19. Juli 2012 Seite 3



Evangelische Kirche in Freiburg
Pfarramt:
Tiengen, Alte Breisacher Straße 5-7, Tel: 1719, Fax: 408128,
e-Mail: ekiti@web.de, www.ekiti.de
Pfarrer Roland Wolf, Termine nach Vereinbarung
Pfarramtsbüro Frau Schillinger:
Montag und Donnerstag von 9.00 Uhr bis 11.30 Uhr
Kirchliche Sozialstation, Tel. 3057
Evangelischer Kindergarten, Tel. 1254
Gruppen und Kreise: Information über das Pfarramt

Freitag, den 20.07.2012
15.00 Uhr Trauung der Eheleute Stephan und Anja Petersen Pi-
schedda, geb. Scherer, St. Erentrudiskapelle, Munzingen, Pfr. Wolf
15.00 Uhr Wölflingsgruppe „Die listigen Luchse“ 2. – 3. Schuljahr im
Ev. Gemeindehaus
16.30 Uhr Wölflingsgruppe „Die schnellen Hechte“ ab 4. Schuljahr im
Ev. Gemeindehaus

Sonntag, den 22.07.2012 – 7. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Hauptgottesdienst mit der Taufe von Emilia Rung, Pfr.
Wolf, musikalisch wirkt das Chörle mit

WOCHENSPRUCH
So seid ihr nun nicht mehr Gäste und Fremdlinge, sondern Mitbürger
der Heiligen und Gottes Hausgenossen. (Epheser 2,19)

Montag, den 23.07.2012
14.00 Uhr Betreuungsgruppe der Kirchlichen Sozialstation Tuniberg
für Menschen mit Demenz im Ev. Gemeindehaus, Info Sozialstation
Tuniberg, Tel. 07664 – 3057
17.30 Uhr Pfadfindergruppe „Pumas“ im Ev. Gemeindehaus
18.00 Uhr Jungpfadfindergruppe „Die Panther“ im Ev. Gemeinde-
haus
20.00 Uhr Chorprobe im Ev. Gemeindehaus in Tiengen

Mittwoch, den 25.07.2012
8.00 Uhr Ökumenischer Schulschlussgottesdienst Evang. Kirche,
Tiengen
9.00 Uhr Ökumenischer Schulschlussgottesdienst Kath. Kirche,
Munzingen

Sommerkirche am Tuniberg
...damit zusammenwächst, was zusammen wachsen soll
Durch vielfältige Aktionen und Gottesdienste soll unsere Evangeli-
sche Pfarrgemeinde noch besser vernetzt werden und zusammen-
wachsen.
Die gemeinsame Gemeindeversammlung, die Einführung der Konfir-
manden waren dabei die jüngsten Bausteine.
Nun folgt die „Sommerkirche am Tuniberg“
An jedem Sonntag in den Sommerferien gibt es dann ein zentrales
Gottesdienstangebot für alle. Der besondere Charme des Ganzen ist,
dass wir auf diesem Weg auch die „Nebenorte“ Munzingen und Wal-
tershofen mit berücksichtigen konnten. An dieser Stelle sei der Ka-
tholischen Kirchengemeinde ein großes Dankeschön gesagt. Ohne
ihr freundliches Überlassen der Kirchen hätten wir dieses Projekt
nicht durchführen können.

Einen herzlichen Sommergruß
Pfarrer Roland Wolf Pfarrer Markus Binder

Gottesdienstordnung
der Seelsorgeeinheit Tuniberg
Vom 21.07. – 29.07.2012
St. Peter und Paul, Waltershofen (Wa), Opfingen (Opf)
St. Stephan, Munzingen (Mu), Mengen (Me), Tiengen (Tie)
Pfarrer Siegfried Flaig
Zuständiges Pfarramt: 79112 Munzingen, St. Erentrudis-Str. 35
Telefon 0 76 64 / 4 02 98-0; Fax 4 02 98-18
E-mail: Seelsorgeeinheit.tuniberg@t-online.de
Internet: www.seelsorgeeinheit-tuniberg.de.
Öffnungszeiten des Pfarrbüros in Munzingen:
Montag von 09.30 bis 12:00 Uhr
Mittwoch von 09:30 bis 12:00 Uhr
Donnerstag von 17:30 bis 19:00 Uhr
Gemeinde-Referentin Bettina Wittmer
Sprechzeiten Dienstag zwischen 16.00 und 18.00 Uhr
Telefon: 07665 / 6431
E-mail: Peterundpaul.waltershofen@t-online.de
Diakon Wolfgang Kanstinger, Tel. 07664/5401
Vorsitzender des Pfarrgemeinderates: Ludger Köhler
Tel. 07664/5618
Kindergarten St. Erentrudis (Mu) Tel. 07664/3122
Kindergarten St. Elisabeth (Wa) Tel. 07665/7956

Samstag, 21.07.
14.00 Trauung (Erentrudiskapelle)
des Brautpaares Jakob Willmann / Simone Willmann mit
Taufe des Kindes Zoe Luna Willmann (ev., Pfr. Ralf Berg)
- Kollekte für Kunst in der Kirche -
18.30 Sonntag-Vorabendmesse (Mu)

Sonntag, 22.07. – 16. Sonntag im Jahreskreis –
- Kollekte für Kunst in der Kirche -
09.00 Eucharistiefeier (Wa)
Im Anschluss an den Gottesdienst verkaufen die Ministranten der
Seelsorgeeinheit Tuniberg Kaffee und Kuchen. Die Waltershofener
Ministranten Lea und Jonas Nußbaumer werden jeweils ab Herbst
ein Freiwilliges Soziales Jahr in einem südafrikanischen Hilfsprojekt
absolvieren. Der Erlös dient ihnen als Spende zum Aufbau des von
den durchführenden Organisationen geforderten Förderkreises.
10.30 Eucharistiefeier (Opf)

Montag, 23.07.
19.00 ökumenisches Montagsgebet in der Kapelle St. Bartholo-
mae im Ortsteil St. Nikolaus

Dienstag, 24.07.
18.00 Rosenkranzgebet (Erentrudiskapelle)
18.30 Bündnismesse der Schönstattmütter (Erentrudiskapelle)

Mittwoch, 25.07. – Heiliger Jakobus –
08.00 ökumenischer Gottesdienst zum Schuljahresende (Tie)
08.30 Schülergottesdienst (Wa)
09.00 ökumenischer Gottesdienst zum Schuljahresende (Mu)

Donnerstag, 26.07. – Heiliger Joachim und heilige Anna –
09.00 Eucharistiefeier (Wa) mit anschließender Begegnung im
Bürgersaal
19.00 Rosenkranzgebet und Andacht (Mu)

Samstag, 28.07.
18.30 Sonntag-Vorabendmesse (Wa)

Sonntag, 29.07.
10.30 Eucharistiefeier (Opf)
10.30 Kindergottesdienst (Wa)
10.30 Gottesdienst unter der Linde (Mu)
11.45 Taufe (Mu)
des Kindes Anna-Maria Rausch (Diakon Wolfgang Kanstinger)
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Schülergottesdienst zum Schuljahresende in Waltershofen mit dem
Thema “Aufblühen” am Mittwoch, 25.07. um 8.30h in der Kirche St.
Peter und Paul. Auch Familienangehörige sind herzlich dazu eingela-
den.

Kinderchor: Dienstag, 24.07, Probe 17.00 Uhr
Jugendchor: Freitag, 27.07., keine Probe

Für unseren 4-gruppigen Kindergarten St. Erentrudis suchen wir zum
1. Sep. 2012
- eine/einen Erzieher/in als Vertretung
- einen jungen Menschen für ein freiwilliges soziales Jahr

Für weitere Auskünfte steht die Kindergartenleiterin Frau Vögele ger-
ne zur Verfügung.
Kath. Kindergarten St. Erentrudis - Kaplaneigasse 6 –
79112 Munzingen
Tel. 07664/3122–E-Mail:kigast.erentrudis@t-online.de

WALLFAHRT UND STUDIENREISE ROM –
ASSISI- CINQUE TERRE
Die Stadt Rom ist eine überwältigende Stadt und ein Zentrum der
Weltkultur, geprägt von südländischer Heiterkeit.
Wir erleben in drei Tagen das antike, christliche und das moderne
Rom. Nach der quirligen Großstadt führt uns die Reise ins beschauli-
che und friedvolle Assisi. Am Ende der Reise besteht die Möglichkeit,
in den einzigartigen Bergdörfern des Cinque Terre einen ruhigen
Wander- oder Entspannungstag zu verbring
Wann:15. – 22..September 2012
Info und Anmeldung: Bildungshaus Kloster St. Ulrich
79283 Bollschweil, Tel. 07602-9101-0
info@bildungshaus-kloster-st-ulrich.de

Naturzentrum Kaiserstuhl
Erleben Sie die herrliche Natur des Kaiserstuhls und besuchen Sie
die Ausstellungen des Naturzentrums Kaiserstuhl in Ihringen am Rat-
haus für Familien und Naturfreunde.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Öffnungszeiten: Mo + Do 10 – 12 Uhr, Sa 15 – 17 Uhr
Dienstag 17 – 18 Uhr Gästebegrüßung

Die nächste Exkursion findet nach der Sommerpause am 2. Septem-
ber statt. Das komplette Programm erhalten Sie bei den örtlichen
Tourist-Informationen am Kaiserstuhl bzw. unter www.naturzen-
trum-kaiserstuhl.de.

Kontakt + Information:
Naturzentrum Kaiserstuhl im Schwarzwaldverein e.V.
Birgit Sütterlin & Reinhold Treiber
Bachenstr. 42, 79241 Ihringen
Tel: 07668 7108 80 (Mo + Do 10 – 12 Uhr)
Email: naturzentrum@ihringen.de

Für unsere Kindertagesstätte in Freiburg-
Tiengen suchen wir zum 01.09.2012
eine/n Erzieherin/Erzieher zu 55% mit Bereitschaft zur Aufstockung
auf 80% ab Januar 2013
Wir sind eine 3-gruppige Kita des Jugendhilfswerkes Freiburg e.V.
und suchen Sie, als Unterstützung für die überwiegende Gestaltung
des Nachmittags für unsere 3-6-jährigen Tageskinder.
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AktionzurFinanzierungunsererBilder inderSt.Nikolauskirche.
Am kommenden Wochenende, Samstag, 21 Juli und Sonntag, 22.
Juli wollen wir in den Gottesdiensten in der Seelsorgeeinheit eine
Kollekte zur Finanzierung des Bilderzyklus der „Sieben Ich bin ...
Worte Jesu“ durchführen.
Man sagt, ein Bild sagt mehr als 1000 Worte. Wir wissen aber
auch, wie gerade religiöse Bilder manchmal schwer zu verstehen
sind, wenn man vorher nichts weiß.
„Ich kann nur malen, was ich glaube, was ich verstehe und kann
nur hoffen, dass andere durch meine Bilder ein Stück weit ihren
Glauben besser verstehen“. Eine von vielen Aussagen unserer
Künstlerin Frau Ingrid Dreischmeier, die in Waltershofen lebt. Ihr
erster Schritt zur Malung dieses Bilderzyklus, war das Hinein-
schauen in die Bibel um die Stellen aufzuschlagen, von denen die
Bilder sprechen. ... Ich bin die Tür,
Ich bin das Brot, Ich bin der Weinstock, ich bin der Weg, Ich
bin der gute Hirt,
Ich bin das Licht, Ich bin die Auferstehung.
„Mir war es ein großes Anliegen zu versuchen, die „Ich bin ... Wor-
te“
Jesu visuell zu gestalten. Bilder wollen mit dem Herzen erfasst
werden. Es würde mich freuen, wenn Menschen durch die Bilder
einen anderen, neuen Zugang zu den „Ich bin ... Worten Jesus fin-
den würden.“ Ingrid Dreischmeier
Durch großzügige Spender und Spenderinnen konnten wir einen
höheren Betrag bereits finanzieren. Dafür Ihnen allen einen herzli-
chen Dank. Nun bitte ich um Ihre finanzielle Unterstützung zur
Restfinanzierung dieses ausdruckvollen Bilderzyklus. Schöne Bil-
der und gute Texte dienen Seele und Leib zum Heil - und was
braucht unsere Zeit notwendiger?
Frau Dreischmeier wäre gerne bereit, Interessenten nach einem
Sonntagsgottesdienst, der bekannt gegeben wird, zu ihrem Bilder-
zyklus eine Führung anzubieten.

In dankbarer Verbundenheit grüßt Sie Ihr S. Flaig, Pfr.

Werktagsgottesdienst in der Ferienzeit
Während der Sommerferien finden werktags keine Gottesdienste
statt. Der erste Werktagsgottesdienst ist in Munzingen wieder
am Dienstag, 11. September um 18.30 Uhr in der Pfarrkirche
St. Stephan und in Waltershofen am Donnerstag, 13. Septem-
ber um 18.30 Uhr in der Pfarrkirche St. Peter und Paul.

Rosenkranz und Andacht in der Ferienzeit
Rosenkranzgebet und Andacht in Munzingen immer Donnerstag
um 19.00 Uhr, Rosenkranzgebet in Waltershofen am Donnerstag
um 18.30 Uhr.

Sprechzeiten von Frau Wittmer
Während der großen Ferien entfallen die Sprechzeiten von Frau
Wittmer in Waltershofen.

Sprechzeiten des Pfarrbüros
Auch die Abendsprechzeiten des Pfarrbüros am Donnerstag ent-
fallen. An den Vormittagen ist das Pfarrbüro zu den üblichen Zei-
ten besetzt.



Wir erwarten:
- Freundlichkeit
- Ideenreichtum
- Kenntnisse des Orientierungsplanes Baden Württemberg
- Bereitschaft sich auf den Entwicklungsprozess der Kindertages-

stätte einzulassen
- Flexibilität
- Verlässlichkeit
- ein Schwerpunkt in der musikalischen Arbeit mit den Kindern

würde unser Team gut ergänzen.
Wir bieten:
- ein Geschlechter gemischtes Team
- von Stammgruppen ausgehende offene Arbeit in festen Bil-

dungsbereichen
- Fortbildungsangebote
Ihre aussagekräftige Bewerbung schicken Sie bitte an: Jugendhilfs-
werk, Kita „Tausendfüßler“, z.HD. Frau Jansen , Maierbuckstr.
1,79112 Freiburg-Tiengen oder als Mail an: kita-tausendfuess-
ler@jugendhilfswerk.de mehr unter: Tel.: 07664/1596

Außerdem suchen wir zum 01.09.2012 eine/n Anerkennungs-
praktikant/in/en zur Bereicherung unserer Tagesgruppe

Bei Interesse melden Sie sich bitte umgehend über obige Adresse.

Sommerhock 2012 von MUT e.V.
Liebe MUT-Mitglieder,
derzeit ist beim BADEN 21-Thema verhaltene Betriebsamkeit festzu-
stellen. Die Sommer/Urlaubszeit lässt grüßen. Die in der IG BOHR
(Interessengemeinschaft Bahnprotest an Ober- und Hoch-Rhein) zu-
sammengeschlossenen Bürgerinitiativen für eine menschenverträg-
liche, umweltgerechte und zukunftstaugliche Rheintalbahn haben
daher in ihrer Juni-Sitzung angeregt, in diesem Jahr ihre treuen Mit-
glieder zu einem gemütlichen Sommertreff einzuladen. Unsere BI
MUT schließt sich diesem Vorschlag gerne an und lädt ihre MUTigen
Mitglieder herzlich zu einem Sommerhock am

Freitag, dem 27. Juli 2012, 17 Uhr,
in den Pfarrgarten nach Mengen

ein. Wir bieten kostenfrei Köstlichkeiten vom Grill und erfrischende
Getränke an. Eintreffen zu jeder Zeit - wer Zeit hat ist schon ab 16 Uhr
willkommen, offizieller Beginn ist um 17 Uhr. Herr Pfarrer Dr. Bösen-
ecker wird in einer kurzen Andacht das Thema „Gott liebt die Zorni-
gen“ aufgreifen.
Den Mengener Pfarrgarten finden Sie an der Hauptstraße, ca. 200 m
nach der Kirche in Richtung Schallstadt. Lassen Sie sich von evtl.
schlechtem Wetter nicht verdrießen – das Gemeindehaus steht alter-
nativ zur Verfügung. Unser Sommerhock ist wetterunabhängig!
Wir freuen uns auf ein paar entspannte Stunden mit Ihnen bei hoffent-
lich schönem Sommerwetter unter schattigen Bäumen. Kommen Sie
und bringen Sie Ihre Familie mit!

Der Vorstand von MUT e.V.

Kanalbaustelle in Freiburg-Opfingen
Vom 23. Juli an kann es in Freiburg-Opfingen zu Verkehrsbehinde-
rungen kommen. Im Auftrag der Stadt erneuert der regionale Ener-
gie- und Umweltdienstleister Badenova die Entwässerungskanäle
entlang der Straße „Im Hausgarten“. Die Kanalbauarbeiten beginnen
im Kreuzungsbereich Im Hausgarten-Burgweg und bewegen sich im
Verlauf der folgenden Wochen und Monate in Richtung Altgasse.
Dazu muss die Straße abschnittsweise gesperrt werden, entspre-
chende Umleitungen sind jedoch ausgeschildert. Auch in der Altgas-
se wird der Kanal auf rund 65 Metern ausgetauscht. Hier wird der Ver-
kehr über eine Ampel und über die Straße im Hausgarten vorbeigelei-
tet. Die Zufahrt in die Muselgasse bleibt während der gesamten Bau-
maßnahme erhalten, während die Einfahrt zum Hämmerlegässle für
rund zwei Wochen gesperrt werden muss. Fußgänger können die
Baustelle über einen gesicherten Durchgang passieren. Die VAG lei-
tet den Busverkehr der Linien 32 und 33 während der Bauarbeiten um
und verlegt die Haltestellen. Laut Badenova dauern die Arbeiten bis
Mai 2013.

Präventionsveranstaltung der Polizeidirektion
Freiburg
Flugblattaktion zu der „Taschendiebstahlsserie aus Fahrradkör-
ben" in der Freiburger Innenstadt
Die Polizeidirektion Freiburg nimmt die Diebstähle aus Fahrradkör-
ben der letzten Monate zum Anlass, auf das Kriminalitätsphänomen
mit einer Flugblattaktion hinzuweisen. Immer wieder kommt es im
Stadtgebiet zu Diebstählen aus Fahrradkörben (wir berichteten
mehrfach). Opfer sind zumeist Frauen, die im Fahrradkorb Handta-
schen bzw. Rucksäcke ungesichert mitführen. Diebe haben sich da-
rauf spezialisiert, im Vorbeigehen oder im Vorbeifahren die Handta-
schen und Rucksäcke zu entwenden. Dabei bemerken die Opfer die
zu ihrem Nachteil begangene Straftat zumeist erst verspätet.
Unter der Federführung von Präventionsbeamten der Polizeidirektion
Freiburg wird am Mittwoch, dem 18.07.2012, in der Zeit zwischen
09.00 Uhr bis 11.00 Uhr, durch Beamte der Bereitschaftspolizei und
des Polizeireviers Freiburg-Nord eine Handzettel- und Plakataktion
durchgeführt. Insgesamt werden 4.000 Flyer an Radfahrerinnen und
Radfahrer an ausgesuchten Örtlichkeiten der Freiburger Innenstadt
(u.a. Friedrichsring, Rotteckring, zentrale Fahrradabstellplätze am
Hauptbahnhof und verschiedenen Einkaufszentren) verteilt werden.
In den Geschäften der Freiburger Innenstadt werden zudem Plakate
verteilt. Ziel dieser Präventionsveranstaltung ist es, über die Diebs-
tähle zu informieren und Hinweise zur Vermeidung der Straftaten zu
geben. Zu dieser Präventionsveranstaltung lädt die Polizeidirektion
Freiburg alle interessierten Pressevertreter und Medienschaffenden
mit ihren Fotografen herzlich ein. Termin:

Mittwoch, 18. Juli 2012, 9.00 Uhr,
bei der Stadtbahnbrücke vor der Fahrradstation “Mobile”.

Dort werden der eigens entworfene Flyer (siehe Anlage) und die Pla-
kate der Öffentlichkeit vorgestellt. Weiter stehen Ihnen die Beamten
der Polizeidirektion Freiburg / Prävention sowie Polizeibeamte des
Polizeireviers Freiburg-Nord für Fragen und weitergehende Informa-
tionen zu diesem Thema zur Verfügung.

Sommerakademie für Jugendliche
Spannende Workshops für einen entspannten Ferienausklang
Die Sommerferien haben noch nicht einmal angefangen, da macht
man sich beim Jugendbildungswerk schon Gedanken darüber, wie
sie ganz entspannt zu Ende gehen könnten. Die Lösung heißt “Som-
merakademie für Jugendliche” und dauert vom 4. bis zum 7. Septem-
ber. Wer mitmachen will und schon 13 Jahre alt ist, kann in dieser Wo-
che zum Beispiel Longboard fahren, ein Musikvideo drehen, Hörspie-
le oder Songs aufnehmen oder einen Kurs in Veranstaltungstechnik
besuchen. Weitere Angebote im Akademie-Programm heißen Mode-
oder Mangas zeichnen, Siebdruck-Werkstatt und African Circus.
Was wann und wo stattfindet, wie man sich anmeldet und wie viel die
einzelnen Workshops kosten -das erfährt man auf der Jugend-Web-
site des Jugendbildungswerks unter www.jugend.jbw.de, telefonisch
über 0761 / 79 19 79 - 21 oder direkt im Büro des JBW im Haus der Ju-
gend in der Uhlandstraße 2.

Hinweise zum Rebschutz
ÜBERREGIONALE MITTEILUNG NR. 4 VOM DONNERSTAG,
12. JULI 2012
Besonders wichtig:
- Zeitraum für die letzte Behandlung einplanen!
- Rebenperonospora: verbreitet Blatt-, Gescheins- und Trauben-

befall; Infektionsrisiko immer noch hoch!
- Oidium: Bitte Zeigertriebe und erste Symptome melden!
- In Folpethaltigen Produkten sind teilweise Verunreinigungen mit

Captan aufgetreten! Bitte kontaktieren Sie Ihren Händler hin-
sichtlich der Einschränkungen bei einzelnen Chargen! Bitte be-
achten Sie die aktuellen Hinweise der Hersteller zur Rückgabe!

Diese Hinweise sind überregional, d.h. sie geben allgemeine
Empfehlungen und können nicht alle lokalen Gegebenheiten be-
rücksichtigen. Die detaillierten Informationen entnehmen Sie
bitte der örtlichen Weinbauberatung.
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ZEITRAUM DER ABSCHLUSSBEHANDLUNG
Die Entwicklung der Reben liegt im Allgemeinen im langjährigen Mit-
tel. Wegen der unterschiedlich verlaufenen Blüte bestehen aber be-
trächtliche Unterschiede zwischen den Reblagen. Auch innerhalb ei-
ner Reblage sind große Unterschiede im Entwicklungsstand der Reb-
sorten, Rebstöcke und der Trauben zu beobachten. Die vorliegenden
Schätzungen gehen von einem Lesebeginn bei frühen Sorten und in
frühen Lagen ab dem 17. September aus.
Wegen des voraussichtlichen Beginns der Lese ab dem 17. Septem-
ber sollten die Abschlussbehandlungen grundsätzlich bis zum 4. Au-
gust durchgeführt werden. Ausnahme: In späten Lagen und bei spä-
ten Sorten sollten die Behandlungen spätestens bis zum 11. August
abgeschlossen sein! In Selektionsanlagen und Rebflächen mit deut-
lich niedrigem Ertragsniveau setzt die Reife und damit die Lese früher
ein. Daher sollte in diesen Anlagen die letzte Behandlung auf jeden
Fall bis spätestens zum 4. August erfolgen. In Sonderfällen z.B. in ha-
gelgeschädigten Anlagen kann in Absprache mit der zuständigen
Weinbauberatung und dem Vermarktungsbetrieb, der örtlichen Ge-
nossenschaft oder der Kellerei, ein anderer Termin gewählt werden.
Für Anlagen, in denen Trauben für „Neuen Süßen" geerntet werden,
ist der Termin der Abschlussbehandlung mit dem Vermarktungsbe-
trieb abzusprechen. Der Zeitraum für die letzte Behandlung ist eine
Empfehlung, die auf dem derzeitigen Stand der Rebentwicklung und
dem aktuellen Verlauf der Rebkrankheiten beruht. Grundlage sind die
Wartezeiten der empfohlenen Pflanzenschutzmittel (siehe beigefüg-
te Tabelle). Diese Wartezeiten müssen unbedingt eingehalten wer-
den; sie dürfen auf keinen Fall unterschritten werden! Falls aufgrund
der Reifeentwicklung oder starker Beerenfäule die Lese unvorherge-
sehen vorgezogen werden muss, muss gewährleistet sein, dass die
Wartezeiten eingehalten werden. Die exakte Terminierung muss von
jedem Betriebsleiter eigenverantwortlich unter Berücksichtigung der
Wartezeiten und des Produktionszieles vorgenommen werden.

Phänologie und Krankheiten
Die Rebentwicklung ist nach wie vor je nach Wein bau bereich, Lage,
Rebsorte, innerhalb der Rebanlagen und sogar der einzelnen Rebs-
töcke nach wie vor extrem unterschiedlich. Der Entwicklungsstand
der Reben schwankt zwischen „Beeren sind erbsengroß“ (ES 75) und
„Ende des Traubenschlusses” (ES 79). Das Infektionsrisiko für die
Rebenperonospora ist aufgrund des weit verbreiteten Befalls immer
noch hoch. Bei weiteren Niederschlägen ist an ungeschützten Blät-
tern und Trauben erneut mit Infektionen zu rechnen.
Für den Echten Mehltau (Oidium) besteht in den Lagen ohne nen-
nenswerten Vorjahresbefall ein mittleres bis geringes Infektionsrisi-
ko. In Befallslagen ist das Infektionsrisiko höher einzustufen. Beson-
ders stark gefährdet sind nur die Befallslagen von 2011 (früher Blatt-
und Traubenbefall). Die jungen Beerchen sind bis zum Trauben-
schluss bzw. bis Erbsengröße noch anfällig.

Hinweise zum Rebschutz
1. Rebenperonospora: Das Infektionsrisiko wird bei den nächsten
Regenfällen steigen. Vor den nächsten Niederschlägen kann im All-
gemeinen mit einem zugelassenen, vorbeugenden Fungizid (z.B.
Folpan, Mildicut, Profiler) behandelt werden. Nur noch in Ausnahme-
fällen, beispielsweise wenn sich die Abstände aufgrund von ergiebi-
gen Niederschlägen verlängern oder in Befallslagen ist der Einsatz
eines kurativen Präparates (z.B.: Pergado; Galactico, Forum Gold,
Forum Star, Melody Combi, Fantic F, Vincare, Sanvino, VinoStarneü
(Chargen-Nr. 91131960)) empfehlenswert. Hierbei sollte unbedingt
darauf geachtet werden, dass Präparate aus einer Wirkstoffgruppe
nicht öfter als dreimal angewendet werden (nähere Information in der
Sonderbeilage in der Badische Winzer „Rebschutz 2012").
Zur Abschlussbehandlung ist eines der zugelassenen Kupferprä-
parate (z.B. Cuprozin progress, Cuprozin fl., Funguran, Funguran
progress, Kocide opti, Cuproxat, Cueva,) einzusetzen.
Die Anwendung von Pflanzenschutzmitteln für Ihre Region wird
rechtzeitig durch die Hinweise der örtlichen Weinbauberatung be-
kannt gegeben. Hilfreich ist auch die Peronospora-Prognose „Viti-
Me-teo Rebenperonospora" des Staatlichen Weinbauinstituts
(www.vitimeteo.de).
2. Echter Mehltau (Oidium): Derzeit sind noch die „neueren" organi-
schen Mehltaufungizide, z.B.: Vivando, Talendo, Flint, Cabrio Top,
Luna Experienceneü oder Collis empfehlenswert. Mittel aus dersel-

ben Wirkstoffgruppe sollten aber nicht zweimal hintereinander ver-
wendet werden. Bei den letzten beiden Behandlungen sollten orga-
nische Mehltaufungizide aus der Klasse der DMTs (Systhane, To-
pas) verwendet werden. Bitte beachten Sie auch die Oidiumrisi-
ko-Prognose „VitiMeteo Oidium" des Staatlichen Weinbauinstituts
(www.vitimeteo.de). „VitiMeteo Oidium" zeigt derzeit fallende In-
dexwerte, da die Anfälligkeit der Trauben abnimmt!
3. Botrytis, Essigfäule: Weinbauliche Verfahren stehen nach wie vor im
Vordergrund, um Befall durch Botrytis und Essigfäule zu vermeiden: Opti-
male Laubarbeit, moderate „Entblätterung" in der Traubenzone, optimale
Magnesiumversorgung, angepasste Stickstoffdüngung. Der Einsatz ei-
nes zugelassenen Fungizids (z.B. Switch, Scala, Cantus, Teldor, Luna
Priviledgeneü) ist vor allem bei dichtbeerigen Sorten, wie beispielsweise
den Burgundersorten, zur Abschluss-Behandlung sinnvoll. Mittel aus der-
selben Wirkstoffgruppe sollten nicht zweimal im Jahr eingesetzt werden.
Der Effekt einer chemischen Bekämpfung wird durch die moderate „Ent-
blätterung" der Traubenzone, ob von Hand oder mit der Maschine, vor der
Behandlung deutlich verbessert.
WICHTIGE HINWEISE
- Der Wasseraufwand beträgt zur Zeit im Spritzverfahren 1600l/ha

= Basisaufwand 4 (Mittelaufwand). Achten Sie bitte auf eine
gute Benetzung aller grünen Rebteile!

- Bei blühendem Unterwuchs unbedingt die Bienenschutz-Ver-
ordnung beachten!

- Erforderliche Herbizidanwendungen sind in der ersten August-
woche abzuschließen, auch bei den Herbiziden ist die Wartezeit
zu beachten.

- Ab dem Termin der Abschluss-Spritzung sollen keine Blattdün-
ger mehr eingesetzt werden.

- Es dürfen nur Pflanzenschutzmittel eingesetzt werden, die für
das jeweilige Anwendungsgebiet eine Zulassung besitzen.

- Langfristig ist der Aufbau und Erhalt einer Raubmilbenpopulati-
on eine bedeutende Maßnahme zur Regulierung von Schadmil-
ben. Jetzt ist ein günstiger Zeitpunkt zur Raubmilbenansiede-
lung mit Gipfellaub. Besonders in Junganlagen eine wichtige
Maßnahme.

- Beim Ansetzen der Spritzflüssigkeit ist darauf zu achten, dass
kein unverdünntes Mittel verschüttet wird und keine Spritzflüs-
sigkeit in die Kanalisation gelangt. Ebenfalls darf während der
Fahrt auf keinen Fall Spritzflüssigkeit aus undichten Leitungen
und Düsen sowie aus dem Füllstutzen austreten.

- Die Gebrauchsanleitung der Präparate ist sorgfältig durchzule-
sen. Anwendungsbestimmungen und Auflagen sind unbedingt zu
beachten. Bei einigen Auflagen kann eine Nichtbeachtung zu einem
erheblichen Bußgeld führen. Herbizide dürfen nur innerhalb der Reb-
flächen, nach Möglichkeit nur unter Stock, ausgebracht werden. Auf
keinen Fall dürfen Wegränder, Randflächen zu Böschungen,
Graswege und Wasserrinnen behandelt werden.

- Die gesamte Liste der im Weinbau zugelassenen Pflanzen-
schutzmittel finden Sie in der Broschüre Rebschutz 2012, Badi-
scher Winzer Märzausgabe oder

- https://www.landwirtschaft-bw.info/servlet/PB/show/1368127
11/WBI Rebschutz%202012.pdf

- https://www.landwirtschaft-bw.info/servlet/PB/show/1368129
11/WBI Rebschutz%202012%20Tabellen.pdf

Für Tafeltrauben oder wenn Keltertrauben als Tafeltrauben vermarktet
werden sollen, gelten andere Zulassungsbedingungen. Bitte beachten
Sie die Gebrauchsanweisungen der Pflanzenschutzmittel bzw. informie-
ren Sie sich, welche für Tafeltrauben zugelassen sind. Siehe:
- https://www.landwirtschaft-bw.info/servlet/PB/show/1368124J1/WBI_Tafeltrau-

ben%20PSM%202012%20Faltblatt.pdf

Informationen zum ökologischen Rebschutz erhalten Mitglieder
des Beratungsdienstes Ökologischer Weinbau:
Erreichbar unter Tel: 0761/40165-989, Email: boew@wbi.bwl.de
(Matthias Wolff, Johannes Hügle)
- Regionale Hinweise erhalten Sie von den Anrufbeantwortern

der örtlich zuständigen Weinbauberater: Bereich Tauberfranken
01805 197 197 11, Bereich Kraichgau-Bergstraße 01805 197 197
15, Bereich nördliche Ortenau 01805 197 197 16, Bereich südliche
Ortenau u. nördlicher Breisgau 01805 197 197 17, Bereich südlicher
Breisgau 01805 197 197 18, Bereich Kaiserstuhl 01805 197 197 19,
Bereich Tuniberg 01805 197 197 20, Bereich Markgräflerland 01805
197 197 21, Bereich Bodensee 01805 197 197 22 (Vorwahl 01805 -
aus dem Festnetz/Telekom: 12 Cent pro M)
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